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Wie die Psyche auf den Body wirkt
 
Auf Einladung des Sozialsprengels Raum Bludenz geht Sportwissenschaftler und 
Mentalcoach Clemens Maria Mohr am Dienstag, 17. September ab 19.30 Uhr im 
Sunnasaal in Thüringerberg der Frage nach, was man tun kann, um positiv auf seinen 
Körper einzuwirken. Der Eintritt zu diesem Vortrag kostet fünf Euro. 

Senioren Bockbier-Frühschoppen
Zum 2. Mal laden die Mitgliedsgemeinden der Regio Im Walgau die 
älteren Bewohner der Region kurz vor Schulanfang zum 
Senioren Bockbier-Frühschoppen nach Frastanz ein.

Im Festzelt bei der Brauerei Frastanz stehen am Sonntag, 8. September 
ab 9.30 Uhr Geselligkeit, Unterhaltung und kulinarische Genüsse auf dem 
Programm. Für Stimmung sorgen unter anderem die „Saminataler“ sowie ein 
Ensemble der Musikschule Walgau. Die Kindertrachtengruppe Nüziders wird 
mit Tänzen begeistern, und die Mitarbeiter des Walgau-Archivs zeigen histo­
rische Schnappschüsse aus der Region. Ihr Heimatkunde-Wissen können die 
Besucherinnen und Besucher bei einem Quiz unter Beweis stellen, außerdem 
gibt es Gelegenheit, spaßige Gruppenbilder aus der „Fotobox“ als Erinnerung 
nach Hause mitzunehmen. Tickets sind unter bockbier.imwalgau.at sowie im 
Bürgerservice des Gemeindeamts erhältlich. Im Eintrittspreis von 19 Euro sind 
das Mittagessen, Getränke, Kaffee und Kuchen inkludiert.
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Feuerlöscherüberprüfung
 
Damit sie im Falle des Falles verlässlich funk­
tionieren, sollten Feuerlöscher regelmäßig 
fachkundig überprüft werden. Gelegenheit 
dazu gibt es am Samstag, 14. September 
von 9 bis 14 Uhr beim Feuerwehrhaus in der 
Raiffeisenstraße 67. Gegen ein Entgelt von 
zwölf Euro nehmen die Experten die mitge­
brachten Feuerlöscher genau unter die Lupe 
und beantworten allfällige Fragen. 

Start ins neue Schuljahr

Am Montag, 9. September starten Kinder, 
Jugendliche und Pädagogen in ein neues 
Schuljahr. An der Volksschule dauert der erste
Schultag von 7.35 bis 11.50 Uhr, auch die 
Mittags- und Nachmittagsbetreuung startet 
bereits am Montag. Der Gemeindekindergar­
ten ist am Montag von 7 bis 14 Uhr geöff­
net. Ab Dienstag werden die Mittags- und 
Nachmittagsmodule laut Anmeldungen 
durchgeführt. Im Montessori Zentrum 
Oberland treffen sich die Kinder der einzelnen 
Einrichtungen am Montag ab 14 Uhr zu ihren 
Eröffnungsfeiern im Schulgebäude.

„Ässa & Tschässa“
 
Die Nachbargemeinde Thüringen ruft tra­
ditionell an den ersten drei Samstagen im 
September zum „Ässa & Tschässa“ auf: Am 7. 
September sorgen die „Jailhouse Jazzmen“ aus 
Überlingen ab 11.30 Uhr auf dem Thüringer 
Dorfplatz für Stimmung. Die Wirtshäuser 
Rössle und Bluthu servieren dazu regiona­
le Köstlichkeiten. Feine Weine, Kaffee und 
Kuchen ergänzen das kulinarische Angebot. 
Eine Woche später geben dann „Mc Loud“ – 
ein Quartett rund um den Nüziger Gemeinde­
arzt Dr. Bruno Dressel – den Ton an. 

Anfängerglück
– Unter diesem Motto blickt Martin Weinzerl auf die zehn Jahre 
zurück, die seit seinem ersten Auftritt als Kabarettist vergangen 
sind. Am 21. September lädt der Ludescher zur Premiere.

Mit seinen Gags unter dem Titel „#redamar“, 
„Geisterfahrer – bin i do falsch?“, „Göttin sei 
Dank!“ und „Eigento(u)r“ hat Martin Weinzerl 
in den letzten Jahren ein treues Fan-Publikum 
zum Lachen gebracht. Für sein fünftes Solo-
Programm hat er seine beliebtesten Nummern 
mit einigen neuen Einfällen und Pointen kom­

biniert, der Titel bezieht sich auf das Glück, bereits seit zehn Jahren auf der Bühne 
stehen zu dürfen. Der Premierenvorhang hebt sich am Samstag, 21. September 
in der Blumenegghalle, danach tourt der Ludescher mit seiner „Xiberger Stand 
Up-Comedy“ durch die Vorarlberger Gemeinden. Tickets können online unter 
tickets.martinweinzerl.at reserviert werden. 



Vorwort der Bürgermeisterin

Liebe Ludescherinnen und Ludescher,
angesichts des Spatenstichs für den neuen 
Kindercampus starte ich voller Zuversicht in 
den Herbst. Dem pädagogischen Team der 
Volksschule, den Kindern und den Anrainern 
wird in den nächsten drei Jahren einiges ab­
verlangt werden. Doch vielleicht macht das 
Lehren und Lernen in einer Container-Schule 
ja sogar besonders viel Spaß! Ich erhoffe uns 
jedenfalls eine unfallfreie Bauphase sowie eine 
gute und partnerschaftliche Zusammenarbeit 
mit allen Beteiligten. Es wäre schön, wenn uns 
die Vorfreude auf die neuen Möglichkeiten 
durch diese anstrengende Zeit tragen könnte. 
All jenen, die nach langen Ferien wieder in die 
Schule, den Kindergarten oder den Arbeitsplatz 
zurückkehren, wünsche ich einen schwungvol­
len Start.
 		  Eure Bürgermeisterin
		  Alexandra Schalegg

Firmvorbereitung
 
Der Pfarrverband Bludesch-Ludesch-Thüringen 
lädt Jugendliche, die zwischen September 
2007 und August 2008 geboren sind, zur 
Vorbereitung auf das Sakrament der Firmung 
ein. Das erste Infotreffen mit Möglichkeit zur 
Anmeldung findet am Sonntag, 22. September 
um 16 Uhr im Pfarrsaal in Thüringen statt. Sollte 
jemand dieses Jahrgangs keine Einladung 
erhalten haben, wird er oder sie gebeten, sich 
im Pfarrbüro zu melden (Tel. 0676/832408192 
oder per Email: pfarramt@pfarre-ludesch.at).

Über Demenz sprechen
 
„Lass uns über Demenz sprechen!“ – Unter 
diesem Motto laden der Sozialsprengel Raum 
Bludenz und das Bildungshaus Batschuns am 
Montag, 16. September von 14 bis 16 Uhr 
zu einer kostenlosen Gesprächsgruppe für 
betreuende und pflegende Personen in den 
Maierhof Gemeinschaftsraum in Bludenz ein. 

Sammler gesucht
 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband 
Vorarlberg hofft auf Unterstützung bei der 
Durchführung der Landesblindensammlung 
im kommenden Oktober. Interessierte erhal­
ten unter Tel: 05572/58221-37 oder E-Mail 
erholungszentrum@bsvv.at weitere Infos.

Nationalratswahl am 29. September
Am Sonntag, 29. September werden die Abgeordneten zum 
Österreichischen Nationalrat neu gewählt. Die Wahlinformationen 
wurden den Wahlberechtigten im Ort bereits zugestellt. 

Die Wahllokale sind in Ludesch am Wahltag von 7.30 bis 12 Uhr geöffnet. Je 
nach Sprengel-Zuteilung ist die Stimme im Valünasaal (Sprengel I) beziehungs­
weise in der Bücherei (Sprengel II) abzugeben. Die Wahlberechtigten können 
sich für eine von elf Parteien entscheiden und außerdem mit Vorzugsstimmen 
einzelne Kandidatinnen und Kandidaten auf dem Bundes-, Landes- und dem 
Regionalwahlvorschlag unterstützen (siehe Grafik unten). Wer sich am Wahltag 
voraussichtlich nicht in seiner Heimatgemeinde aufhält, hat die Möglichkeit, 
bereits vorab von seinem Wahlrecht Gebrauch zu machen. Dazu ist der 
Wahlkartenantrag auszufüllen, welcher Teil der Amtlichen Wahlinformation ist. 
Dieser sowie ein amtlicher Lichtbildausweis muss mitgebracht werden, wenn 
man während der Öffnungszeiten im Gemeindeamt seine Stimme abgeben 
möchte. Schriftlich können Wahlkarten unter meinewahlkarte.at beantragt wer­
den. Für weitere Informationen steht Ilse Dünser im Gemeindeamt gerne zur 
Verfügung (Tel: 05550/2221-205).

30 Jahre im Klimabündnis
Zwölf Kommunen in Deutschland, Österreich und der Schweiz 
haben 1990 das Klimabündnis gegründet, um sich gemeinsam 
für Klimagerechtigkeit stark zu machen. Ludesch gehört zu den 
Vorreitern in diesem Netzwerk. 

„30 Jahre Mitglied in einem 
globalen Partnerschafts­
netzwerk für Klimaschutz 
zu sein, zeugt von solida­
rischem Verantwortungs­
bewusstsein und einer 
generationenübergreifen­
den Weitsicht“, bedankten 
sich Julia Weingärtner 
und Georg Künz vom 
Klimabündnis Vorarlberg 
bei einem persönlichen Besuch in Ludesch. Bürgermeisterin Alexandra Schalegg 
und Gemeinderätin Lea Kaman zeigten sich beeindruckt von den Leistungen 
dieses Netzwerks, das sich mit Kampagnen, Projekten und Öffentlichkeitsarbeit 
für nachhaltigen Klimaschutz und das Überleben der indigenen Bevölkerung am 
Amazonas einsetzt. Europaweit bekennen sich inzwischen fast 2.000 Gemeinden 
und Institutionen zum Klimabündnis. 



Kindergarten unter 
neuer Leitung
 
Nach zwölf ereignisreichen Jahren hat sich 
die Leiterin des Gemeindekindergartens, 
Sabina Kaiser (auf dem Foto re.), von ihren 
Kolleginnen und den Familien im Ort ver­
abschiedet. Sie nimmt eine neue berufliche 
Herausforderung an und freut sich, dass ihre 
langjährige Stellvertreterin, Nicola Pellini, sich 
bereit erklärt hat, ihre Position zu überneh­
men. Die Gemeinde Ludesch bedankt sich für 
Sabina Kaisers langjähriges Engagement und 
freut sich auf die weitere Zusammenarbeit mit 
Nicola Pellini.

Musik aus Cabo Verde
 
Mit einem ganz besonderen Konzert möchte 
der Verein „Nos Khu Nohs – Wir mit euch“ auf 
seine sozialen Projekte in Kap Verde aufmerk­
sam machen und den Kulturaustausch fördern: 
Die 29-jährige Sängerin und Gitarristin Claudia 
Sofia präsentiert Kompositionen, welche tief 
in der Musiktradition ihrer Heimat Kap Verde 
verwurzelt sind, aber auch Einflüsse brasiliani­
scher, europäisch-amerikanischer Musikkultur 
und klassischer Musik aufweisen. Interessierte 
können auf Youtube reinhören. Wer Claudia 
Sofia und ihre Band live erleben möchte, hat 
dazu am Mittwoch, 25. September ab 19.30 Uhr 
im Valünasaal Gelegenheit. Der Eintritt kostet 
19 Euro.

Turnerschaft Thüringen
hofft auf Unterstützung
 
Das Kinderturnen der Turnerschaft Thüringen 
für Vier- bis Siebenjährige, jeweils montags von 
17 bis 19 Uhr, erfreut sich großer Beliebtheit. 
Aufgrund personeller Veränderungen 
braucht Übungsleiter Robert Bitsche drin­
gend Unterstützung zur Durchführung dieses 
Angebots. Für diese Tätigkeit sind keine beson­
deren Vorkenntnisse nötig, eine Vergütung 
erfolgt nach Vereinbarung. Interessierte kön­
nen sich auf turnerschaft.net informieren oder 
sich gleich an Obmann Günther Klaming wen­
den (Tel: 0677/61336434).

Baustart für den Kindercampus
Wo aktuell noch eine große Lücke im Ortsbild klafft, werden 
im Laufe der nächsten drei Jahre Räumlichkeiten für 
zeitgemäße Pädagogik entstehen: Am 29. August wurde der 
Bau des „Kindercampus“ offiziell gestartet.

„14 Jahre, nachdem eine engagierte Gruppe mit dem Projekt ‚Kind sein in 
Ludesch‘ den Stein ins Rollen brachte, dürfen wir heute nun den offiziellen 
Spatenstich zum Bau des Kindercampus Ludesch feiern“, strahlte Bürgermeisterin 
Alexandra Schalegg, die zu diesem Anlass die Projektpartner herzlich willkom­
men hieß.  Mit der Gemeindechefin freuten sich Landeshauptmann Mag. Markus 
Wallner und Landesstatthalterin Dr. Barbara Schöbi-Fink, Vizebürgermeisterin 
Mag. Heike Hartmann, die Leiterinnen von Kindergarten und Volksschule, 
Nicola Pellini und Elisabeth Öttl, Architekt DI Gerhard Gruber sowie Vertreter 
der beteiligten Firmen 
und andere Interessierte, 
dass die Verwirklichung 
eines lange gehegten 
Wunsches nun tatsäch­
lich in Angriff genom­
men werden konnte. Die 
Anwesenden waren sich 
einig, dass die erforder­
lichen Mittel von netto rund 27 Millionen Euro gut investiert sind. Schließlich 
platzte die alte Volksschule bereits aus allen Nähten, Teile des Kindergartens 
sind aktuell im IAP-Sozialzentrum untergebracht, und für die Schülerbetreuung 
müssen Räumlichkeiten in der Blumenegghalle genutzt werden. Im Kinder­
campus soll künftig genügend Platz für all diese Angebote zur Verfügung 
stehen. Auf einer überbauten Fläche von 2.142 Quadratmetern entstehen sieben 
Gruppenräume und zwei Bewegungsräume für den Kindergarten, elf Klassenräume 
und eine Turnhalle für die Volksschule sowie verschiedenste weitere Räumlichkeiten 
für Verwaltung, Mittagstisch und Tagesbetreuung in beiden Einrichtungen. Auch 
Landeshauptmann Mag. Markus Wallner betonte, wie wichtig es ist, die erforderli­
che Infrastruktur zu schaffen, um Kinder optimal zu fördern. Land und Bund fördern 
das Bauprojekt deshalb mit Zuschüssen von insgesamt rund 11,2 Millionen Euro. 

Freuten sich über den Start der Bauarbeiten: Architekt DI Gerhard Gruber, Kindergartenleiterin 

Nicola Pellini, Volksschul-Direktorin Elisabeth Öttl, Landesstatthalterin Dr. Barbara Schöbi-

Fink, Bürgermeisterin Alexandra Schalegg, Landeshauptmann Mag. Markus Wallner und 

Vizebürgermeisterin Mag. Heike Hartmann. 



TERMINE AUF EINEN BLICK

9.9.	 Schulbeginn 
14.9.	 Feuerlöscherüberprüfung von 9 bis
	 14 Uhr beim Feuerwehrhaus

Bereitschaftsdienst Ärzte

4.9. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
5.+6.9. Dr. Sauerwein, Nenzing (05525/63870)
7.+8.9. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
9.9. Dr. Zech, Bludesch (05550/33400)
10.9. Dr. Schmidbauer, Ludesch (05550/21300)
11.9. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
12.9. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
13.9. Dr. Sauerwein, Nenzing (05525/63870)
14.+15.9. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
16.9. Dr. Zech, Bludesch (05550/33400)
17.9. Dr. Schmidbauer, Ludesch (05550/21300)
18.9. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
Weitere Auskünfte gibt es unter dem Ärztenot­
ruf, Tel: 141, oder unter medicus-online.at.

Haussammlung

Im September klopft der Alpenschutzverein 
im Ort mit der Bitte um Spenden an. 

Entsorgung

6.9. Abfuhr von Bio-, Rest- und Sperrmüll 
am Ludescherberg
18.9. Abfuhr von Kunststoffmüll 
am Ludescherberg
10.9. Abfuhr von Kunststoffmüll im Dorf
11.9. Abfuhr von Bio-, Rest- und Sperrmüll
im Dorf
Wertstoffe, Elektro-Schrott, Bauschutt, 
Altkleider, Altbrot, Grünmüll und Problemstoffe 
können am 
Mittwoch von 9 bis 18 Uhr sowie am 
Freitag und Samstag jeweils von 
9 bis 17 Uhr im DLZ Blumenegg 
abgegeben werden. 

Redaktionsschluss

Die nächste Ausgabe von „Mein Ludesch“ 
erscheint in Kalenderwoche 38. Unterlagen 
für gewünschte Beiträge sollten bis 11.09., 12 
Uhr bei Ilse Dünser (gemeinde@ludesch.at, 
Tel: 05550/2221-205) im Gemeindeamt abge­
geben werden.
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Tennis-Nachwuchs zeigte auf
Beim Kampf um einen Halbfinalplatz beim 1. Blumenegger Junior 
Sommercup der Altersklasse J9 lieferten sich der Tennis-Nachwuchs 
der Region spannende Wettkämpfe.

Zehn Talente traten am 3. August auf dem Ludescher Tennisplatz gegen­
einander an. Liam Bickel und Emily Hartmann setzten sich in ihren jeweiligen 
Gruppen ohne Satzverlust durch. Auf dem 2. Platz landeten Ilija Dokovic und Lina 
Schatzer. Diese vier werden am Finaltag des Blumenegger Sommercups am 14. 
September in Kreuzspielen 
den Meistertitel ausspie­
len. Die Verantwortlichen 
des TC Ludesch bedanken 
sich bei den Sportlern, 
allen Helfern sowie den 
zahlreichen Fans für ihren 
Beitrag an diesen span­
nenden und fairen Spielen. 

WOHLFINK
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  TÜREN    KÜCHEN    FENSTER    TREPPEN

WWW.VORARLBERG.PORTAS.AT
DORNBIRN, Schwefel 27

einfach mal anrufen

05572 24731
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KOSTENLOSE VOR-ORT BERATUNG

Basar des Elternvereins
Der Elternverein der Volksschule steckt bereits mitten in den 
Vorbereitungen für den 4. Herbst- und Winterbasar.

Am Samstag, 28. September sollen Familien wieder von 9.30 bis 11.30 Uhr 
Gelegenheit bekommen, kostengünstig und umweltfreundlich gebrauch­
te Kinderkleidung, Spielsachen, Sportgeräte und vieles mehr zu erstehen. 
Die Gemeinde Ludesch hat dem Verein für diese Veranstaltung die alte 
Raiffeisenbank mitten im Ortszentrum überlassen. Verkäufer können sich online 
über ev-ludesch.at oder per E-Mail an basar.ludesch@outlook.com anmelden. 
Zwanzig Prozent des Erlöses werden vom Elternverein einbehalten. Dieses Geld 
kommt den Schülerinnen und Schülern zugute. 


